
Vom Auftauchen und 

Verschwinden 

II 

Der Kunstraum Engländerbau in Va-

duz ist auch während der Fastnachts-
tage durchgehend von 13 bis 17 Uhr 

geöffnet (Dienstag sogar bis 20 Uhr). 
DasThema der neuenAusstellung lau-

tet «Vom Auftauchen und Verschwin-

den». Für die Konzeption zeichnet Si-
bylle Omlin verantwortlich. 

Während sich die Kunst in der Re-

gel auf das Sichtbare stützt, beschäf-

tigen sich die vier Künstlerinnen und 
Künstler aus dem Dreiländereck mit 

dem Phänomen des Flüchtigen. Das 

Schemenhafte beschäftigt die Liech-

tensteinerin Gertrud Kohli, die mit or-
ganischen Formen spielt; Bianca Du-

garo aus Basel untersucht in ihren Fo-

tos den Punkt, an dem sich eine Per-
son im diffusen Licht verflüchtigt: 

Kurt Matt aus Bregenz interessiert 

sich für die Zirkulation von Euro-Pa-
letten auf dem globalen Markt; und 

Aldo Mozzini aus dem Tessin faszi-

niert der Schatten von 'lischen und 

Stühlen an der Wand. (pd) 

Am Donnerstag, 26. Februar, 18 Uhr, findet 

als Rahmenprogramm ein Künstlergespräch 

zwischen allen Beteiligten statt. Der Eintritt 

ist frei. 
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